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Beantwortung zur Anfrage 162/2012

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: 5675-14

Stuttgart, 26.06.2012

Beantwortung zur Anfrage

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

Stradinger Fred-Jürgen (CDU), Pfau Ursula (CDU), Rudolf Joachim (CDU), Dr.
Kübler Cornelius (CDU)                      

Datum

14.05.2012

Betreff

Scharrena  -  Verbesserung der Zuschauerinformation          

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

zu 1)
In der SCHARRena ist derzeit eine qualitativ hochwertige Videotafel (Leurocom V10
rgb – ALL IN ONE – Indoor LED Videodisplay) mit einer Anzeigefläche von ca. 15 m²
(5,12 m x 2,88 m) und 512 x 288 Pixel mit 10 mm Pixel Raster vorhanden. Diese
deckt in Verbindung mit der installierten Software für die verschiedenen Sportarten
die Anforderungen der jeweiligen Sportverbände ab. Eine zweite Anzeigetafel auf der
gegenüberliegenden Seite ist aus Komfortgründen wünschenswert und würde die
Attraktivität und Zuschauerfreundlichkeit auch aus Sicht der Verwaltung sowie der
Hauptnutzer erhöhen.

zu 2)
Um dem Wunsch der Besucher und der Hauptnutzer nachzukommen, hat die Ver-
waltung bereits Verhandlungen über den Erwerb einer einfachen Multisportanzeige,
die im wesentlichen über Spielstände, Spielzeit, etc. informiert, aufgenommen. Es
wird angestrebt, diese Anzeige bis zum Saisonbeginn 2012/13 zu installieren.

zu 3)
Die vorhandene Videotafel konnte zu einem Sonderpreis beschafft werden und wur-
de von einem Sponsor mitfinanziert. Der Restbetrag wurde im Rahmen der Baumaß-
nahme Mercedes-Benz Arena / SCHARRena von der Stadion NeckarPark GmbH &
Co. KG getragen.

zu 4)
Für die Finanzierung einer zweiten Videotafel in der gleichen Ausstattung wie die
vorhandene Tafel gibt es weder seitens der Stadt noch von Sponsoren Ansatzpunk-
te.
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Die Verwaltung verhandelt derzeit mit einem Sponsor über eine Beteiligung an den
Kosten für die in Ziffer 2 dargestellte Multisportanzeige.

Dr. Wolfgang Schuster
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Verteiler

2. über

Referat KBS

an

Herrn Oberbürgermeister

zur Zeichnung

3. 10-1.2

Zur Freigabe im KSD


